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 Seit 2005 der beste Ort für schöne Geschichten

Wir feiern!

10
Jahre

GRUSS
WORT

Liebe Handballfreunde!

Endlich geht es wieder los! Die handballfreie Zeit ist vorüber, die ersten Punktspiele der Saison 2016/17 sind bereits am 
2. September-Wochenende gelaufen.

Unser Bundesligateam hat in der letzten Saison mal wieder Überragendes geleistet. Das lässt sich einfach schreiben, 
stimmt aber auch. Traditionell gehen wir die Saison mit einem eher doch kleinen Mannschaftskader an. Wenn wir uns 
dann bereits Mitte Oktober zwei Dauer-Schwerverletzte (Julia Wenzl und Caro Müller) einhandeln und die 3. Rück-
raumspielerin (Nadja Jensen) aufgrund einer Verletzung von Anfang an nicht mitspielen konnte, dann wird es eng. 
Umso erstaunlicher ist es, dass unsere Mädels mal wieder geackert, gerackert und gekämpft haben, mitunter nah an 
der Grenze der Belastbarkeit. Allen Widrigkeiten zum Trotz wurde der 5. Tabellenplatz erreicht! Alle Achtung. Die Beloh-
nung folgte auf dem Fuße: Unsere Nachmeldung für den Europapokal wurde von der EHF akzeptiert.

Auch in die Saison 2016/17 starten wir wieder mit einem kleinen, aber feinen Spielerkader. 14 Spielerinnen stehen unter 
Vertrag, wobei wir auf Julia Wenzl leider noch bis zum Frühjahr 2017 verzichten müssen. Und dann hat Jule grob 1,5 
Jahre Pause vom Handball gehabt. Für uns nicht besonders witzig, für Jule eine Katastrophe. Dass wir auf solch eine 
TOP-Spielerin gerne warten, versteht sich von selbst. Jule wünschen wir an dieser Stelle weiterhin eine gute Genesung. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen auf der Spielfläche.

Leider war die Saisonvorbereitung alles andere als optimal. Etliche kleinere Verletzungen und Überbelastungen waren 
immer wieder zu verzeichnen, Trainer Leszek Krowicki konnte fast täglich seinen Trainingsplan verwerfen und neu ge-
stalten. Wir hoffen sehr, dass wir in Sachen Verletzungspausen mal ein wenig Ruhe in den Kader bekommen. Denn, ist 
unser Team komplett, dann kann man ihm einiges zutrauen. Die routinierten Spielerinnen brennen auf die Saison, die 
jüngeren haben sich weiter entwickelt und werden das fortlaufend auch weiter tun. Und bei den Neuverpflichtungen 
scheinen wir nicht falsch gelegen zu haben. Da braucht es in den Abstimmungen ganz sicher noch seine Zeit, aber 
Leszek wird das schon richten.

Meine Prognose zu den Meisterschaftsfavoriten dieser Saison:
Es ist zu vermuten, dass die üblichen „Verdächtigen“ das Rennen machen werden. Der THC, Leipzig, Bietigheim und 
Metzingen werden um die Meisterschaft kämpfen. Für uns heißt es: warum nicht überraschen und gegen jedes Team 
wie im letzten Jahr zumindest einen Punkt holen (Ausnahme Leipzig), gegen Bietigheim waren es sogar 
drei. Gelingt uns in dieser Saison wieder die ein oder andere Überraschung, dann sollten wir auch 
wieder in oberen Tabellenregionen abschließen können.

In der Saison 2016/17 gibt es den Europapokal-Wettbewerb der Pokalsieger nicht 
mehr. Wie bei den Männern wurden die Pokalsieger der EHF-Runde „zugeschla-
gen“, das Teilnehmerfeld hat sich damit erheblich vergrößert. Die Folge ist der 
frühe Start des EHF-Pokals bereits am 10./11.09.2016. Nach drei Qualifikations-
runden werden die Sieger Anfang des neuen Jahres in Gruppen weiter spie-
len. Nachteil: gleich zu Beginn der Meisterschaftsrunde kommt es durch die 
EC-Spiele zu etlichen Spielverlegungen in die Woche hinein. Wir rechnen 
trotzdem mit einem regen Zuschauerzuspruch, unser Team hat es ver-
dient! Zum Redaktionsschluss lag der Verlegungstermin für unser Heim-
spiel gegen den BVB 09 Dortmund leider noch nicht vor.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein besonderer Gruß 
gilt den Gastmannschaften. Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschau-
er, darf ich interessante und schöne Spiele und viel Spaß beim Lesen die-
ser 1. Ausgabe 2016/17 wünschen.

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter

VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer
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Wenn man sein Girokonto bei der LzO hat.

Inklusive Apps, Wunsch-PIN, Kontowecker, paydirekt, Text- und Video-Chat

und vielem mehr. Mehr Infos unter: lzo.com/giro

Mehr bekommen

ist einfach.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.
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Nr. Name Pos. Geb. Nat. Größe A-Länderspiele Beruf Beim VfL seit letzter Verein

1 Julia Renner TW 17.09.87 D 1,83 m Lehrerin 2005 TSV Ellerbek

15 Madita Kohorst TW 14.10.96 D 1,85 m Studentin 2013 TV Dinklage

2 Kira Schnack RA 24.04.94 D 1,69 m Azubi Logopädie 2014 Sønderjysk Elitesport A/S (DK)

5 Kim Birke LA 29.12.87 D 1,72 m 5 Studentin 2005 SC Germania List

7 Caroline Müller RM 30.08.93 D 1,78 m Studentin 2014 Ringkøbing Håndbold (DK)

9 Julia Wenzl RR 03.02.90 D 1,74 m 2 Bürokauffrau 2007 Thüringer HC

10 Inger Smits RL 17.09.94 NL 1,79 m 2 (NL) Studentin 2015 Sercodak/Dalfsen (NL)

14 Kelly Dulfer RM 21.03.94 NL 1,85 m 34 (NL) Studentin 2015 Serkodak/Dalfsen (NL)

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 D 1,72 m Auszubildende 2014 TSV Owschlag

21 Angie Geschke RL 24.05.85 D 1,77 m 81 Sport-Fitnessökonomin 2013 TSV Bayer 04 Leverkusen

22 Stefanie Kaiser KM 31.10.92 AUT 1,81 m 51 Studentin 2016 Hypo NÖ (AUT)

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 D 1,89 m Studentin 2014 SGH Rosengarten/Buchholz 

28 Isabelle Jongenelen RR 28.07.91 NL 1,79 m 10 (NL) Studentin 2016 Nantes Loire Atlantique (F)

67 Veronika Malá LA 28.07.91 CZE 1,70 m 16 (CZE) Studentin 2016 SOKOL Pisek (CZE)

Leszek Krowicki Trainer 09.11.57 PL 1,86 m 26 (PL) Dipl. Handballtrainer 2005 Buxthuder SV

Alexander Vorontsov Torwarttrainer 07.09.62 RUS 1,95 m Dipl. Sportlehrer 2002

Astrid Huntemann Team Managerin 12.03.64 D 1,63 m Verwaltungsangestellte 1974

Silke Prante Physiotherapeutin 

Sonja Meyer Physiotherapeutin 

Mirjam Koschek Physiotherapeutin 

Leopold Behler Mannschaftsarzt

Zugänge Madita Kohorst  eigene 2. Mannschaft 
 Stefanie Kaiser  Hypo NÖ (AUT) 
 Isabelle Jongenelen  Nantes Loire Atlantique (F) 
 Veronika Malá  SOKOL Pisek (CZE) 
 
Abgänge Annika Meyer  Buxtehuder SV 
 Maike Schirmer  Buxtehuder SV 
 Nadja Laerke Jensen  Ziel unbekannt 
 Louise Egestorp  Sønderjysk Elitesport A/S 
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Ein echter

Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG. (ausgenommen WeserSprinter Linie 440)

VEREIN NSU HCL SVG BBM BLO TuS THC WILL LEV NEL BSV VfL BVB FAG

Neckarsulmer 
Sportunion 1 x 14.09. 08.04. 22.04. 04.03. 20.05. 26.10. 30.12. 15.10. 21.01. 25.03. 06.05. 19.11. 28.01.

HC Leipzig 2 18.02. x 30.10. 19.11. 18.09. 21.01. 26.03. 22.04. 04.03. 07.05. 15.10. 04.01. 09.04. 20.05.

SVG Celle 3 12.11. 01.04. x 10.09. 15.04. 22.10. 07.01. 25.02. 28.12. 11.03. 29.04. 24.09. 20.05. 21.01.

SG BBM Bietigheim 4 04.01. 15.04. 18.02. x 29.04. 12.11. 04.02. 11.03. 07.01. 01.04. 13.05. 22.10. 21.09. 24.09.

HSG Blomberg-Lippe 5 24.09. 25.02. 19.11. 30.12. x 10.09. 08.04. 07.05. 25.03. 20.05. 29.10. 21.01. 22.04. 11.03.

TuS Metzingen 6 04.02. 13.05. 25.03. 08.04. 18.02. x 28.09. 19.11. 17.09. 30.12. 04.03. 22.04. 29.10. 06.05.

Thüringer HC 7 01.04. 12.10. 06.05. 20.05. 09.11. 11.03. x 10.09. 15.04. 24.09. 28.12. 25.02. 21.01. 30.12.

HSG Bad Wildungen
Fr./Bergheim 8 29.04. 28.12. 17.09. 15.10. 07.01. 15.04. 18.02. x 13.05. 12.11. 04.02. 01.04. 04.03. 22.10.

TSV Bayer 04 Leverkusen 9 12.03. 25.09. 23.04. 07.05. 23.10. 26.02. 16.11. 22.01. x 11.09. 09.04. 20.05. 30.12. 02.04.

TV Nellingen 10 13.05. 07.01. 15.10. 29.10. 04.02. 29.04. 04.03. 08.04. 18.02. x 17.09. 19.11. 25.03. 22.04.

Buxtehuder SV 11 22.10. 11.03. 30.12. 21.01. 01.04. 25.09. 22.04. 20.05. 13.11. 25.02. x 10.09. 06.05. 19.11.

VfL Oldenburg 12 07.01. 30.04. 05.03. 26.03. 14.05. 28.12. 21.09. 30.10. 29.01. 16.04. 19.02. x 16.10. 13.11.

BVB Dortmund Handball 13 15.04. 12.11. 04.02. 25.02. 28.12. 01.04. 13.05. 24.09. 29.04. 22.10. 07.01. 11.03. x 10.09.

FRISCH AUF 
Göppingen 14 18.09. 05.02. 13.05. 05.03. 16.10. 07.01. 30.04. 26.03. 30.10. 28.12. 16.04. 09.04. 18.02. x

ZAHLEN DATEN FAKTEN

 Beste Torschützinnen Saison 2015/16                  Beste 7m Torschützinnen 2015/16

SPIELTERMINE UND ERGEBNISSE
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Name Verein Tore Name Verein 7m

1. Geschke, Angie VfL Oldenburg 237 1. Loerper, Anna TuS Metzingen 92/117

2. Loerper, Anna TuS Metzingen 197 2. Huber, Svenja Thüringer HC 80/90

3. Huber, Svenja Thüringer HC 182 3. Gustin, Daniela Füchse Berlin 78/101

4. Naidzinavicius, Kim TSV Bayer 04 Leverkusen 171 4. Schmele, Carolin BVB Dortmund Handball 76/98

5. Gustin, Daniela Füchse Berlin 161 5. Geschke, Angie VfL Oldenburg 64/83

6. Beier, Christine Füchse Berlin 138 6. Naidzinavicius, Kim TSV Bayer 04 Leverkusen 63/80

7. Lang, Saskia HC Leipzig 133 7. Minevskaja, Shenia HC Leipzig 60/75

8. van Gulik, Sarah HSG Bad Wildungen Vipers 132 8. Visser, Maura SG BBM Bietigheim 60/78

9. Heusdens, Sabine SGH Rosengarten-BW Buchholz 131 9. Heusdens, Sabine SGH Rosengarten-BW Buchholz 59/72

10. Visser, Maura SG BBM Bietigheim 129 10. van Gulik, Sarah HSG Bad Wildungen Vipers 56/74
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EUROPA POKAL

BNEI

In der Saison 2016/17 gibt es den Europapokal-Wettbewerb der 
Pokalsieger nicht mehr. Die nationalen Pokalsieger wurden der 
EHF-Runde „zugeschlagen“, das Teilnehmerfeld hat sich damit 
erheblich vergrößert. Die Folge ist der frühe Start des EHF-Pokals 
bereits am 10./11.09.2016. Nach drei Qualifikationsrunden wer-
den die verbliebenen Sieger Anfang des neuen Jahres in Grup-
pen weiter spielen. 

Nachteil: gleich zu Beginn der Meisterschaftsrunde kommt es 
durch die EC-Spiele zu etlichen Spielverlegungen in die Woche 
hinein. 

Durch das doppelte EC-Heimspiel konnten wir den Meister-
schafts-Saisonstart in Buxtehude am 10.09. so belassen wie 
geplant. Unser Heimspiel gegen den THC wurde auf Mitt-
woch, 21.09.16, 19:30 Uhr, verlegt. Sollten wir die nächste Run-
de im EC-Wettbewerb erreichen, so würden wir am Sonntag, 
16.10.2016, 16:30 Uhr, in Oldenburg spielen und am Sonntag, 
23.10.16, 17:00 Uhr in Frankreich. Unser Punktspiel in Bietigheim 
würde auf Mittwoch, 12.10.16, verlegt werden.

 

Doch bevor man sich um eine Spielverlegung gegen Dortmund 
kümmert, sollte zunächst die Pflichtaufgabe erfüllt werden. Ein wei-
ter entfernter Kontrahent konnte uns nicht zugelost werden. Im letz-
ten Jahr „durften“ wir nach Togliatti reisen (ca. 3.500 km), in diesem 
Jahr hat uns das Los den israelischen Vertreter Bnei Herzeliya be-
schert (ca. 4.300 km). Ununterbrochen seit 10 Jahren (!) nehmen un-
sere Gäste am EC-Wettbewerb teil, mehrfach als Meister, mehrfach 
als Pokalsieger. Mit der gleichen Kontinuität endete die Teilnahme 
aber auch stets recht früh in den Qualifikationsrunden.

Grundsätzlich hätten wir in der Nähe von Tel Aviv antreten müssen, 
per Flug mit Zwischenlandung in Istanbul. Und genauso grundsätz-
lich freuen sich unsere Mädels über jede Auslandsreise. In diesem 
Falle waren wir doch sehr daran interessiert, diese Reise nicht antre-
ten zu müssen. Die Verhandlungen mit unseren Gästen liefen flott 
und reibungslos. Sie sind bereits am Donnerstagabend angereist 
und reisen erst am Montag nach den Spielen wieder ab.

Wir bedanken uns an dieser Stelle für die fairen Gespräche und 
wünschen unseren Gästen einen angenehmen Aufenthalt. Auf der 
anderen Seite wird unser Team alles dafür tun, sich für die nächste 
Aufgabe	zu	qualifizieren.

KADER | BNEI HERZLIYA

12 Hagit Abramovich  Tor

1 Daniel Boronovski  Tor

5 Dana Epelboim  LA

22 Lee Ben Itzhak  Rückraum

17 Nathalie Lucie Bertaut Rückraum

11 May Nahum  Rückraum

13  Einav Shainholtz  Rückraum

81 Shira Eden Vakrat  Rückraum

7 Tal Varol    Rückraum

19 Jarate Zilinskaite  Rückraum

3 Bar Oringer  Kreis

14 Dafna Guz  Kreis

42 Sandra Wapnish  Kreis

9 Dor Sonego  Kreis

18 Adi Ben Yacov  RA

21 Ezra Liz Joy Ng  RA

HERZELIYA

BNEI HERZELIYA

SEPTEMBER 17.  18.19:30    14:00

ANZEIGE

AKTENLAGERUNG

DIGITALISIERUNG

BÜROBEDARF

MATERIALWIRTSCHAFT

Archiv- & Materiallogistik

SERVLOG GmbH & Co. KG

Friedr.-Wilhelm-Deus-Str. 8

26135 Oldenburg 

Tel. +49 441 77922-30

info@servlog-logistik.de

www.servlog-logistik.de

UMZUGSLOGISTIK

MÖBELLAGERUNG

Schiedsrichter bei beiden EC-Begegnungen sind:

Netherlands  
Weijmans, William (NED) - Referee 1

Netherlands  
Wolbertus, Rick (NED) - Referee 2

EHF-Beobachter ist bei beiden EC-Spielen:
Norway  
Abrahamsen, Kenneth (NOR) - EHF-Delegate

1. QUALIFIKATIONSRUNDE

www.bdr-ol.de

ANZEIGE
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Jahrelang hat der THC die Liga dominiert, etliche Meistertitel 

und Pokalsiege errungen, den Deutschen Frauenhandball in der 

Championsleague grandios vertreten. Ganz große Klasse. Es soll-

te dem Vernehmen nach demnächst ein wenig ruhiger zugehen, 

so wurde schon geunkt. Und was passiert? Gleich im ersten Duell 

mit dem HC Leipzig den ersten Paukenschlag verbucht: knapp, 

aber nicht unverdient Supercup-Sieger 2016! (21:20). Herzlichen 

Glückwunsch!

Etliche Spielerinnen haben den THC in den letzten Jahren ver-

lassen, so richtig große Namen wurden nicht mehr verpflichtet. 
Muss aber auch nicht, wie der erste Kräftevergleich gezeigt hat. 

Und wenn man sich die Ergebnisse in der Saisonvorbereitung 

anschaut, da lässt sich flott der Eindruck eines starken Teams be-

haupten.

Aber der THC spielt auf drei Hochzeiten, Meisterschaft und 

DHB-Pokal sowieso, hinzu viele Spiele in der Championsleague 

vor der Brust. Dafür ist der Spielerkader fein, aber nicht sonderlich 

groß. Verletzungsmäßig sollte da nicht viel passieren. Zum Ende 

der Saison werden die Beine schwerer.

Nr. Name   Position                Größe Nationalität

1 Jana Krause  TW  1.88 Deutschland

12 Dinah Eckerle  TW  1.70 Deutschland

16 Ela Szott   TW  1.74 Deutschland

3 Anouk Van de Wiel RR  1.87 Niederlande

4 Beate Scheffknecht RL  1.76 Österreich

11 Crina Pintea  KM  1.86 Rumänien

13 Meike Schmelzer  KM  1.78 Deutschland

14 Anika Niederwieser RL  1.84 Italien

15 Macarena Aguilar  RM  1.70 Spanien

18 AIveta Luzumov  RM  1.76 Tschechische Rep.

19 Katrin Engel  RR, RA  1.73 Österreich

21 Manon Houette  LA  1.71 Frankreich

28 Lydia Jakubisova  RA  1.69 Slovakische Rep.

29 Maria Kiedrowski  LA  1.65 Deutschland

31 Kerstin Wohlbold  RM,RL  1.70 Deutschland

42 Szimonetta Planeta RR  1.95 Ungarn

THÜRINGER
HC

Trainer:    Herbert Müller

Zugänge

Maria Kiedrowski   (SVG Celle) - GER
Szimonetta Planéta  (Györi ETO KC) - HUN
Anika Niederwieser  (Esercito Futura Roma) - ITA
Manon Houette  (CJF Fleury Loiret) - FRA
Macarena Aguilar Diaz  (Siofok HK) - ESP

Abgänge: 
        
Danick Snelder  (Ferencváros Budapest)
Marieke Blase   (HSG Bad Wildungen)
Svenja Huber   (Borussia Dortmund Handball)
Audrey Deroin   (Cercle Dijon Bourgogne)
Sonja Frey   (Cercle Dijon Bourgogne)
Natalia Reshetnikova

U
N

S
E

R GEGNER AM

21.09.

19:30
UHR

Fehlen zu viele Leistungsträger, da kann auch der Trainer und Su-

per-Motivator Herbert Müller an der Seitenlinie nicht zaubern. Mal 

am Rande bemerkt: wir waren bekanntlich auf der Suche nach ei-

ner neuen Kreismitte. Der Tipp Stefanie Kaiser kam von Müller. Gut 

für uns, gut für die Österreichische Nationalmannschaft, die Herbert 

Müller verantwortlich noch immer betreut.

Im letzten Jahr hatten wir den THC ebenfalls sehr früh zu Gast. Da 

haben wir nach souveräner 6-Tore-Führung den Sieg selbst weg-

geschmissen und mussten uns am Ende mit einem Unentschieden 

zufrieden geben.

Bei diesem Spiel war Rechtsaußen und ehemalige Oldenburgerin 

Lydia Jakubisova die mit entscheidende Kraft. Sie brachte den THC 

nach hohem Rückstand wieder ran, bevor sie sich kurz vor Schluss 

mal wieder einen Kreuzbandriss zuzog. Mittlerweile ist sie wieder drin 

im Spielgeschehen und wirbelte beim Supercup wie eh und je auf 

Rechtsaußen. Nach dem Weggang von Svenja Huber zum BVB ist 

dies auch erforderlich. Wir freuen uns für Lydia und wünschen ihr ab 

sofort eine lange verletzungsfreie Zeit.

IHR SPEZIALIST 

FUR MOBILE 
APPS UND DAS 

INTERNET 
DER DINGE.

www.erminas.de

ANZEIGE
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RÜCKBLICK

Boxen mit Basement Boxing bei Fitness im Hafen

Outdoor Teambuilding mit Sabine Rickels Rickels Training

Tour de Cloppenburg mit Derby Cycle|Kalkhoff

Kartfahren powered by Schmidt+Berner

Leistungsdiagnostik mit RehaZentrum Oldenburg
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1.-17. DEZEMBER 2017

WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER

LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016

WENN AUS

Leidenschaft
ENERGIE

WIRD...

WEITERE INFOS: INFO@VFL-OLDENBURG.DE

SPONSOR WERDEN - ERFOLGE BEGLEITEN
H A N D B A L L . B U N D E S L I G A . F R A U E N

Nutzen Sie die neuen 
Einsteigerpakete

für Sponsoren:

FIRESTARTER 
299.- €

BUSINESS STARTER 
699,- €

ERFOLG.
ENTSTEHT...
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VERLOSUNG

E-BIKE

PROFIS
UNTERWEGS

MIT

GEMEINSAM
FÜR 
DEN NACHWUCHS

DERBY CYCLE WERKE GMBH
SIEMENSSTRASSE 1-3

49661 CLOPPENBURG

www.derby-cycle.com

GEWINNE 
FÜR DEN 
NACHWUCHS!
Seit der Saison 2015/16 ist Derby Cycle mit seiner Marke Kalkhoff Sponsor der 

Bundesliga-Handballerinnen des VfL Oldenburg. 

Kalkhoff ist immer eine Idee voraus und bietet die besten Fahrräder Deutsch-

lands mit dem schlüssigsten Gesamtkonzept. Kalkhoff wird in dieser Saison nicht 

nur das Bundesligateam unterstützen, sondern wird sich auch für den Nach-

wuchs engagieren. 

Mit dem Kalkhoff INTEGRALE i10 stellt Kalkhoff wieder ein hochwertiges Premi-

um-Performance E-Bike zur Verfügung, welches am Ende der Saison verlost 

wird. Der Erlös kommt dabei vollständig der Jugendarbeit des VfL Oldenburg 
zugute. Lose gibt es bei jedem Heimspiel im Foyer der kleinen EWE Arena.  

FRERICHS
DER ZWEIRAD EXPERTE

EUROPASTR. 10
26169 FRIESOYTE
TEL 04491 921126

info@zweirad frerichs.de
www.zweirad-frerichs.de

FITNESS IM
ZIEGELHOF/HAFEN

Das seit 2004 alteingesessene „Fitness im 
Ziegelhof“ empfängt seine Mitglieder im his-

torischen Ambiente eines ehemaligen Lichtspiel-
hauses und bietet auf ca. 2000 qm allen sportlich 

Interessierten ein umfangreiches Trainings- und Kurs-
angebot. Das Studio zeichnet sich durch eine persön-
liche und familiäre Atmosphäre und eine individuelle 

Betreuung der Mitglieder aus. Auch das 2013 eröffnete 
Partnerstudio „Fitness am Hafen“ bietet auf zwei Ebenen 

ein großzügiges Trainingsangebot an.

Allen Mitgliedern steht das abwechslungsreiche 
Angebot beider Studios zur Verfügung.
Auch Teilnehmer des Firmenfitness-Pro-

gramms „Hansefit“ sind an beiden Stand-
orten herzlich willkommen.
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MILLCAR

Wir, die MILLCAR Autover-
mietung sind als mittelständischer 

Mobilitätsdienstleister im gesamten 
Weser-Ems-Gebiet tätig. Mit unseren 

Standorten in Oldenburg, Bremen und 
Wilhelmshaven sind wir stets bemüht, unsere 

Kunden zufrieden zu stellen. Ob PKW, LKW 
oder Anhänger – seit 1998 besteht unser An-
trieb darin, auch den höchsten Ansprüchen 

gerecht zu werden. Wir geben immer 
Vollgas und freuen uns, die Handballe-
rinnen vom VfL Oldenburg in der Sai-

son 2016/2017 zu unterstützen!

NEUE SPONSOREN 
2016|17

BLUMEN CORDES

Seit 1915 sind wir Ihr Gärtner und Florist 
in Oldenburg! Wir halten täglich eine große 

Auswahl an frischen Schnittblumen und Sträu-
ßen bereit und sind Ihr Ansprechpartner für eine 

bunte Blumen- & Pflanzenwelt! Wir nehmen uns die 
Zeit, um Sie persönlich und ausführlich zu beraten - 
egal ob Sie Schnittblumen, Sträuße, Zimmerpflanzen, 
Pflanzen für den Garten, Zubehör, ausgefallene Ac-
cessoires oder die passende Dekoration für Ihre Fei-

erlichkeiten suchen.

DATENSCHUTZ 
NORD

Die stetig wachsenden Datenmengen stellen 
Unternehmen vor besondere Herausforderun-

gen. Die datenschutz nord GmbH und FIRST PRIVACY 
GmbH aus Bremen setzt Datenschutz und Datensicher-

heit in Unternehmen um. Bei uns finden kleine, mittelstän-
dische und große Unternehmen ihren Datenschutzbeauf-
tragten und IT-Sicherheitsbeauftragten deutschland- und 

europaweit. 

Mit vier Standorten in Deutschland, 35 Volljuristen und 15 
Informatikern, über 450 Kunden, darunter ca. 50 Groß-
konzernen sind wir einer der führenden Anbieter von 

Datenschutzdienstleistungen. 

Wir freuen uns, künftig die Handballerinnen des 
VfL Oldenburg als Sponsoren zu unterstützen 

und wünschen dem Team, dem Trainer 
und dem Verein eine erfolgreiche 

Saison.
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SPONSOR OF THE DAY | 17./18.9. & 21.09.2016

Liebe Handballfreunde und -Fans,
 
mit dem Europapokal und dem ersten Bundesliga 
Heimspiel der Saison hat das lange Warten ein Ende 
und es geht wieder los! In der letzten Saison wurde 
unser VfL leider zu oft vom Verletzungspech getrof-
fen. Wir hoffen, dass sich dies nun in Glück umkehrt 
und freuen uns auf viele spannende und siegreiche 
Partien. Allen Fans und dem VfL wünschen wir einen 
erfolgreichen Start in die neue Saison!
 
Thorsten Wieting
Leiter der EWE Geschäftsregion
Oldenburg/Varel

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

UNTERS TÜTZER
FREUNDE
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SPONSOR OF THE DAY | 17./18.9. 2016

Liebe Handballfreunde,

moin und herzlich willkommen zum Doppelspieltag im EHF-Pokal. 
Der VfL spielt wieder europäisch und misst in der ersten Runde des 
diesjährigen EHF-Pokals die Kräfte mit Bnei Hertzeliya aus Israel. 
Beide	Spiele	finden	in	Oldenburg	statt,	so	dass	wir	hoffen,	diese	
erste Hürde mit Unterstützung der Fans nehmen zu können. Für 
Trainer und Team bieten die Spiele gegen internationale Mann-
schaften die Chance, zusätzliche Erfahrungen zu sammeln und 
die VfL- sowie die Oldenburg-Farben gut zu vertreten. Drücken 
wir fest die Daumen, dass unsere Mannschaft die erste Aufgabe 
im EHF-Pokal erfolgreich besteht und die weiteren Stationen auf 
der Europa-Tour mit Freude und einem Erfolgserlebnis im Gepäck 
planen kann.
  Ihre LzO
  Olaf Meenen
  Stabsbereich Vorstand



www.oeffentlicheoldenburg.de

IMMER INFORMIERT - JEDERZEIT - AN JEDEM ORT

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

powered by

INSTALLIEREN 

UND „APP GEHT‘S...“

APP
GEHT‘S

ALLE 
AKTUELLEN 

NEWS

ALLE ERGEBNISSE 
IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT

Am Schloßgarten 15 • 26122 Oldenburg
0441-361316-0 • info@olantis-bad.de

www.olantis.com

ANZEIGEN
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Bei uns finden Sie originelle, 

einzigartige oder witzige 

Produkte, wie handgefertigtes 

Holzspielzeug, Porzellan, 

Lederwaren, Kerzen, Bilder, 

Seifen, Feuerkörbe, Grills,  

Feueranzünder, Nistkästen, 

Tischwäsche und vieles mehr… 

    

 

 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten 
und Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
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… formulierte Adam von Kamps schon 1829. Spätestens 
im Mai dieses Jahres mussten sich die Anhänger der Hand-
ball-Damen des VfL mit dem Gedanken vertraut machen, 
dass vier Spielerinnen des Bundesligisten die Mannschaft ver-
lassen würden. Schweren Herzens wurden Louise Egestorp, 
Nadja Lærke Jensen, Maike Schirmer und Annika Meyer auf 
dem traditionellen gemeinsamen Grillfest mit Geschenken 
aus der Region und den besten Wünschen für die Zukunft 
durch die Hunteflammen verabschiedet.

Das Gedicht  aus der Überschrift lautet in der zweiten Zeile 
dann: „Macht die Seele frisch und frei“. So soll auch für uns 
keine weitere Zeit für Wehmut verschwendet werden und 
stattdessen ein frohgemuter Blick in die Zukunft Platz greifen. 
Der VfL hat sich nach neuen Kräften umgesehen und mit 
Veronika Malá (Linksaußen), Stefanie Kaiser (Kreismitte) und 
Isabelle Jongenelen (Rückraum rechts) hoffnungsvolle Spie-
lerinnen verpflichtet. 

Ebenso wie in der vergangenen Saison, als die beiden Däni-
nnen Louise Egestorp und Nadja Lærke Jensen das Angebot 
von Hilde und Peter von den Hunteflammen zum Deutsch 
lernen eifrig und engagiert wahrgenommen haben, stellt 
sich dieses Mal die Aufgabe, die Tschechin Veronika in die 
Geheimnisse der deutschen Sprache einzuweihen. Klingt 
einfacher als es wirklich ist. Veronika spricht nur ein wenig 
Englisch und versteht ein wenig Deutsch, wir sprechen kein 
Wort Tschechisch. Aber schwierige Aufgaben reizen uns, 
und so begannen wir unseren Integrationparcours mit ei-
nem Besuch im Eiscafé. In der ersten Übungsstunde  ging es 
dann zunächst einmal um die wichtigsten Handballbegriffe, 
schließlich muss man ja Latte (nicht cafe latte!) und Pfosten 
benennen und voneinander unterscheiden können. Stau-
nend lernte Veronika dann, was Kluntje sind (keine Eisbro-
cken!) und wie echte Oldenburger, Ammerländer und Ost-
friesen ihren Tee trinken. Wir sind also auf einem guten Weg.

Bleibt noch die Rolle der Zuschauer. In den letzten Jahren 
konnten die VfL-Damen dank ihrer sportlichen Leistungen, 
ihrer Ausstrahlung und nicht zuletzt wegen ihrer Erfolge, im-
mer mehr Fans in die kleine EWE-Arena locken. Hoffen wir, 
dass dieser Höhenflug anhält und noch weiter ausgebaut 
werden kann. Einen Beitrag dazu hat das Logistik-Unter-
nehmen Servlog geleistet, indem es das Merchandising 
der VfL-Fanartikel auf eine professionelle Basis gestellt hat. 
Der Fanclub Hunteflammen genoss dabei das Privileg, be-
reits im Vorfeld die diversen Gegenstände bei Bratwurst 
und Getränken vorgestellt zu bekommen. Wir waren sehr 
von dem Angebot angetan und sind sicher, dass die Fans 
zugreifen werden. 

Auf jeden Fall werden die Hunteflammen das Ihre dazu 
beitragen, der Mannschaft gehörige Unterstützung zukom-
men zu lassen, und zwar  mit Anfeuerung, persönlicher Hil-
fe für einzelne Spielerinnen und besonderen Aktionen. Wir 
wünschen dem Team für die Saison 2016/2017 viel Fortune, 
dass alle Athletinnen von Verletzungen verschont bleiben 
und Julia Wenzl bald ins Training und zur Mannschaft zu-
rückkehren kann.
 

Die	Hunteflammen	sind	der	Fanclub	der	Bundes-
liga-Damen des VfL Oldenburg. Der Club sieht 
seine Aufgabe darin, den Spitzensport im Frauen-
handball des VfL nach Kräften zu unterstützen.

Interessiert bei uns mitzumachen? 
Informationen unter:
http://hunteflammen.lima-city.de/home.html	

(Die Adresse ist auch über die Links auf der 
VfL-Seite zu erreichen.) 

                        H
a

ns Peter Procheiske im August 2016 mit Veronika Malá 
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„ALLES NEU MACHT DER MAI...“

N
ic

ht m
ehr in O

ldenburg: Louise, Nadja, Maike, Annika (v.l.).
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Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg

Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 

Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

Am Ball bleiben
mit Nachrichten aus Ihrer Nachbarschaft 

und der ganzen Welt.

NWZ-ePaper inkl. iPad 

auf NWZ-mediastore.de

Am Ball bleiben
 

mit Nachrichten aus Ihrer  
Nachbarschaft und der ganzen Welt.

ANZEIGEN

HOFFNUNGSVOLLES QUARTETT MIT 
INTERNATIONALER ERFAHRUNG 
VERSTÄRKT VFL

Wenn Handballbundesligist VfL Oldenburg sich am 17. 
September in der EWE-Arena erstmals seinem Heimpu-
blikum präsentiert, sind auch vier neue Spielerinnen mit 
dabei, die alle schon einmal das Trikot ihres Heimatlan-
des getragen haben. 

Allen voran Torhüterin Madita Kohorst die bereits im Vor-
jahr zu Einsätzen im Bundesligakader des VfL gekommen 
ist. Ihr Debüt gab sie am 19. Januar dieses Jahres gegen 
die SGH Rosengarten Buchholz, wo sie gleich eine ganze 
Halbzeit ran durfte. War sie da noch Stammtorhüterin in 
der „Zweiten“ des VfL, gehört sie nun fest zum Kader des 
Bundesligateams. Die 19jährige Studentin kam 2013 vom 
TV Dinklage zum VfL und spielte zunächst noch gleich-
zeitig für die 1. Mannschaft ihres Heimatvereins und die 
A-Jugend des VfL in der Bundesliga. Im Jahr drauf de-
bütierte sie im Drittligateam von Trainerin Alex Hansel. 
Im gleichen Jahr noch folgte ihr Debüt in der Juniorin-
nen-Nationalmannschaft mit der sie 2015 bei der EM 5. 
Und in diesem Jahr bei der WM 4. wurde.

Noch etwas erfolgreicher verlief die Karriere von Olden-
burgs neuer Kreisläuferin Stefanie Kaiser in der Juniorin-
nen-Nationalmannschaft. Im Jahre 2012 gewann die 
Österreicherin mit ihrem Team bei der U19 EM die Bron-
zemedaille. Mittlerweile kann die 23jährige Lehramts-
studentin auch auf 53 Einsätze in der A-Nationalmann-
schaft zurückblicken. Angefangen hat ihre Karriere beim 
österreichischen Erstligisten McDonald’s Wiener Neu-
stadt. Bereits als 15jährige debütierte sie am 9. Februar 
2008 gegen VOC Amsterdam im Europapokal (Challen-
ge Cup 1/8 Finale). Genau vier Wochen später lief sie 
dann erstmals in die EWE-Arena ein. Mit ihrem Team un-
terlag sie dem VfL mit 26:33. Zweieinhalb Monate später 
feierte der VfL an gleicher Stelle seinen bisher einzigen 
Europapokalsieg. Für Kaiser folgten sieben weitere Euro-
papokalsaisons u.a. in der Champions League mit ihrem 
neuen Verein Hypo Niederösterreich in denen sie 48 Tore 
erzielte. Damit gehört sie zu den international erfahrens-
ten Spielerinnen im Kader des VfL. Zudem gewann sie 
mit Hypo je achtmal den Meistertitel und den Pokal. Im 
Jahre 2013 konnte sie den EHF Cupwinners Cup in den 
Händen halten. 

Der Neuzugang mit den meisten Bundesligaspielen ist die 
Niederländerin Isabelle Jongenelen. Die 25jährige Rück-
raumspielerin ist in der Vergangenheit bereits für die HSG 
Blomberg-Lippe und die SG BBM Bietigheim auf Torejagd 
gegangen. Besonders erfolgreich tat sie dies in der Sai-
son 2013/14 als sie mit 163 Treffern zur besten Saison-Tor-
schützin Blombergs avancierte. Mit 17 Jahren spielte die 
Linkshänderin für Van der Voort / Quintus erstmals im Eu-
ropapokal. Drei Jahre später wechselte sie zu Sercodak 
Dalfsen, wo sie ein überaus erfolgreiches Jahr verbrach-
te und mit ihrem Team das Tripple (Meisterschaft, Pokal, 
Supercup) holen konnte. Über die Stationen Union Mios 
Biganos Begles (Frankreich), Blomberg und Bietigheim 
kam die zehnmalige niederländische Nationalspielerin 
in der letzten Winterpause zum französischen Erstligisten 
Nantes Loire Atlantique von wo sie zum VfL wechselte.

Auch der vierte Neuzugang Linksaußen Veronika Mala 
debütierte bereits als Jugendspielerin im Europapokal. 
Als sechzehnjährige traf die Tschechin mit ihrem Ver-
ein Sokol Pisek im Challenge Cup im Viertelfinale auf 
die Handball Academie aus den Niederlanden, wo sie 
auf ihre jetzige Vereinskollegin Isabelle Jongenelen traf. 
Nach vierzehn Jahren im Trikot von Sokol Pisek wechselte 
sie vor einem Jahr zu Slavia Prag, von wo sie in diesem 
Jahr an den VfL ausgeliehen wurde. Die 22jährige, die 
im letzten Jahr zu Tschechiens Talent des Jahres gewählt 
wurde, gab vor zwei Jahren ihr Debüt in der National-
mannschaft und ist seitdem neunmal für ihr Land auf-
gelaufen. Zuvor hatte sie alle Nachwuchsnationalteams 
ihres Landes durchlaufen.

NEU
DABEI

JONGENELENKOH KAISER
  MALÁ
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PREISE
TRIKOT inkl. Sponsorenflock 
(Nummer 5,50 EUR und Name 3,50 EUR)  65.90€

FAN SHIRT grün | „Aufbauspieler“  15.00€

DAMEN SHIRT schwarz | „Handball“  19.90€

BECHER       8.50€

FAN HORN       1.50€

SCHLÜSSELANHÄNGER       6.90€

BASE CAP   limitiert      35.00€

SITZKISSEN     18.50€

SCHAL      15.00€

LANYARD       4.50€ 

NOTIZHEFT „Fan Block“   15.00€

ANZEIGE
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Jetzt bei uns

Der neue Ford Edge.
DER NEUE FORD EDGE TREND

48,26 cm (19“)-Leichtmetallräder, im 5-Speichen-Design, Audiosystem CD inkl.
Ford SYNC 2 mit Touchscreen, Intelligenter Allradantrieb (AWD), Pre-Collision-
Assist

Bei uns für

€ 

35.900,-
1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Edge: 6,4 (innerorts), 5,4 (außerorts), 5,8 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 149 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Edge Trend 2,0-l-TDCi-Dieselmotor 132 kW (180PS) (Start-Stopp-System)
(Allradantrieb).
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17. + 18.09.2016 EWE ARENA OLDENBURG
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In der EHF-Zentrale in Wien wurden im Juli  die 1. und 2. Runde im EHF-Po-
kal der Frauen ausgelost. Während der VfL Oldenburg und die SG BBM 
Bietigheim bereits in der 1. Runde Anfang September antreten müssen, ist 
die	TuS	Metzingen	bereits	für	die	2.	Runde	qualifiziert.

Gleich als erstes wurde der VfL Oldenburg aus dem Lostopf gezogen. Der 
Bundesligist spielt gegen den israelischen Vertreter Bnei Herzeliya. Im Er-
folgsfall muss das Team von Leszek Krowicki gegen den französischen 
Vizemeister CJF Fleury spielen, der aber nach zahlreichen Abgängen vor 
einem großen Umbruch steht.

Die SG BBM Bietigheim muss hingegen zunächst nach Serbien reisen und 
trifft dort auf den ZRK Naisa Nis. Im Erfolgsfall müssten die Enztälerinnen 
dann entweder gegen den bosnischen Vertrer HZRK Grude, wahrschein-
licher aber gegen Corona Brasov spielen.

Die TuS Metzingen trifft hingegen auf den Sieger zwischen Banik MOst aus 
Tschechien und BNTU Minsk aus Weißrussland. Isabell Klein spielt mit ihrem 
neuen Verein Nantes Loire Atlantique gegen den portugiesischen Verein 
Alavarium Love Tiles. Im Erfolgsfall reist man dann zum ungarischen Ver-
treter Debrecen.

Der Schweizer Spitzenverein Spono Nottwil trifft auf den KHF Prishtina aus 
Kosovo, der LC Brühl St. Gallen hingegen muss in die französische Haupt-
stadt zu Issy Paris reisen. Derbycharakter verspricht das Duell zwischen 
dem schwedischen Vertreter Lugi Lund und dem dänischen Erstligisten 
NFH Nykøbing. Auch in Runde 2 könnte es ein schwedisches-dänisches 
Duell geben.

1. Runde

VfL Oldenburg (GER)   Bnei Herzeliya (ISR)
Fehervar (HUN)   Vistal Gdynia (POL)

HB Dudelange (LUX)   HC Dunarea Braila (ROU)

Lugi Lund (SWE)    NFH Nykøbing (DEN)

Spono Nottwil (SUI)  KHF Prishtina (KOS)

Dinamo Volgograd (RUS)   VOC Amsterdam (NED)

HC Holon (ISR)    Tertnes Bergen (NOR)

HZRK Grude (BIH)   Corona Brasov (ROU)

Byasen Trondheim (NOR)  RK Zagorje (SLO)

Nantes LA (FRA)   Alavarium Love Tiles (POR)

DHK Banik Most (CZE)   BNTU Minsk (BLR)

HC Neistin (FRO)    CSM Ploiesti (ROU)

ZRK Naisa Nis (SRB)   SG BBM Bietigheim (GER)

Galytchanka Lviv (UKR)   Pogon Stettin (POL)

ZRK Izvor Bukovicka Banja (SRB)  Latsia Nicosia (CYP)

Kuban Krasnodar (RUS)   OFN Ionias (GRE)

Issy Paris Hand (FRA)   LC Brühl (SUI)

Zalgiris Kaunas (LTU)   Muratpasa Antalya (TUR)

Vipers Kristiansand (NOR)   Cassano Magnago (ITA)

Skuru IK (SWE)    DHC Slavia Prag (CZE)

Brest Bretagne HB (FRA)   Madeira Andebol SAD (POR)



Die Messehalle, die große und die 

kleine EWE-ARENA, die Kongress-

halle und die Festsäle – hinter dem 

Begriff „Weser-Ems-Hallen“ ver-

birgt sich ein stilvolles und vielfälti-

ges Platzangebot, das Raum bietet 

für Veranstaltungen jeder Größen-

ordnung. Vom Konzert mit mehre-

ren tausend Fans über  große Besu-

chermessen oder rauschende Bälle 

bis zur Fachtagung mit 50 Teilneh-

mern findet hier jedes Event seinen 
passenden Rahmen. Ausgeklügelte 

Weser-Ems-Halle Oldenburg GmbH & Co. KG ∧ 
Europaplatz 12 ∧ 26123 Oldenburg

Akustik, modernste Technik und 

erstklassige Gastronomie sorgen 

für die perfekte Basis. Die Raum-

konzepte sind flexibel nutzbar, ein 
erfahrenes Team bietet Organisati-

on und Begleitung mit Augenmaß 

auch für private Festlichkeiten. Das 

Herzstück der Weser-Ems-Hallen ist 

zweifellos die 2013 fertiggestellte 
große EWE-ARENA, die mit einem 

atemberaubenden Platzangebot 

und ansprechender Architektur 

überzeugt. Über eine LED-Außen-

tafel können Großereignisse über-

tragen werden. Hier punkten nicht 

nur die heimischen EWE-Baskets, 

sondern auch andere Events, wie 

Messen und Tagungen. 

In direkter Nähe zum Hauptbahn-

hof gelegen und mit guter Anbin-

dung an die Autobahnen 28 und 29 

beginnt eine Veranstaltung in den 

Weser-Ems-Hallen mit einer rei-

bungslosen Anreise. 

Bei Fragen beraten wir Sie gern.

Der passende Rahmen für Events

(0441) 9708-113
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Eine Immobilie 
zu besitzen 
bedeutet vor 
allem – viel 
Arbeit.

Die GSG OLDENBURG kann viel mehr für Sie 

tun, als Sie denken! Gern verwalten wir zum 

Beispiel Ihr Miethaus oder Ihre Wohnung – zu-

verlässig und kompetent. Möchten Sie Ihre 

Immobilie verkaufen? Unsere Makler bewerten 

diese und erzielen dafür den besten Preis. 

Vertrauen Sie den Profi s!

 WIR KÖNNEN

MEHR
 FÜR SIE TUN!

Miethaus
verwaltun

g

Wohnung
seigentum

s-

verwaltun
g

Maklertä
tigkeit

Wertermi
ttlung

Alle Infos unter www.gsg-oldenburg.de/dienstleistungen
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JUGEND
AKTUELLES VOM LEISTUNGSBEREICH DER WEIBLICHEN W

IR

D PRÄSENTIERT VO
N

Ganz anders sieht es dagegen beim zweiten 
VfL-Gegner aus. „Der HC Leipzig gehört für mich 
eindeutig zu den Titelfavoriten“, sieht Lampe die 
Leipzigerinnen gegen die der VfL am 2. Oktober 
in Leipzig erstmals antreten muss als Gruppenfa-
vorit. Am 12. und 13. November finden dann die 
Rückspiele in Oldenburg statt.

„Bei unserem eigenen Turnier im August war ich 
schon überrascht wie gut das schon bei uns funk-
tioniert hat. Immerhin mussten wir sieben neue 
Spielerinnen in unseren 16er-Kader integrieren. 
Die jungen Spielerinnen haben schon auf sehr 
hohem Niveau gespielt. Aber trotzdem brau-
chen wir noch etwas Zeit um uns einzuspielen“, 
sieht der Trainer das überstehen der Vorrunde als 
Hauptziel der Saison. „Wie weit man dann noch 
kommt ist auch immer etwas abhängig davon 
auf wen man dann trifft. Wir planen von Spiel zu 
Spiel“, sieht er neben dem sportlichen Erfolg die 
Weiterentwicklung seiner Nachwuchshandballe-
rinnen als primäres Ziel der Saison.

ANZEIGE

A-JUGEND TRIFFT BEREITS IN VORRUNDE AUF EINEN DER TITELFAVORITEN

Eine, alles andere als leichte Vorrundengruppe, erwartet die A-Jugend Handballerinnen 
des VfL Oldenburg, wenn sie am Sonntag den 11. September in die diesjährige Bundesli-
gasaison starten. Los geht es im oberbergischen Nümbrecht gegen den gastgebenden 
Aufsteiger JSG Nümbrecht/Oberwiehl. „Nümbrecht ist die große Unbekannte in unserer 
Gruppe. Die spielen dieses Jahr zum ersten Mal in der Bundesliga, von daher sind sie 
schwer einzuschätzen“, weiß Trainer Andy Lampe wenig zu berichten über den Auftakt-
gegner, der in den letzten Jahren mehrmals hintereinander die Mittelrheinmeisterschaft 
überlegen gewinnen konnte und sich in diesem Jahr erstmals für die Bundesliga qualifi-
zieren konnte. 
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Stubbenweg 15
26125 Oldenburg
Tel. 0441 30005-0
www.kuhnt.de

  Unser

Heimvorteil!

Ihre Spezialisten für:

Betriebs- & Digitalfunk Satelliten-Technik                                     

Mobilfunk – Tarifberatung TK-Systeme & Netzwerktechnik

Car-HiFi Hard- & Software-Entwicklung

Navigation Installations-Service

Fahrzeugortung & Alarmsysteme Einbau- & Reparatur-Service

Flottensteuerung Vermietung

Home Entertainment Finanzierung

Eigene Einbau- und

Reparatur-Werkstatt

ANZEIGEN

Ein Bad, alles drin!
Spaß, Entspannung, Wellness, Sport und Fitness  

Am Schloßgarten 15

26122 Oldenburg

Telefon: 0441 - 36 13 16 0  

www.olantis.com

Wir freuen uns 

auf deinen Besuch!
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SPORTWELT     KINDERWELT      G ASTROWELT

SAUNA          WELT          ERLEBNISWELT WELLNESSWELT

KELLY DULFER 
FEIERT MIT NATIONALTEAM 
GRÖSSTEN ERFOLG DER VERBANDSGESCHICHTE

Die Teilnahme an Olympischen Spielen gehört für die 
meisten Sportler sicherlich zu den Highlights ihrer Karriere. 
Für Kelly Dulfer, Rückraumspielerin des Handballbundes-
ligisten VfL Oldenburg, ging dieser Traum bereits mit 22 
Jahren in diesem Sommer in Rio in Erfüllung. Es war aber 
nicht nur ihr Debüt bei den Olympischen Spielen. Auch 
die niederländische Handballnationalmannschaft der 
Frauen konnte sich erstmals für eine Olympiade qualifi-
zieren. Vor vier Jahren hatte den Niederländerinnen ge-
rademal ein Tor gefehlt um sich für die Spiele in London 
zu qualifizieren. Diesmal war es erneut ein Tor das dem 
Team um Dulfer fehlte, als man im Halbfinale gegen 
Frankreich denkbar knapp mit 23:24 verlor und so den 
Sprung ins Finale und einer sicheren Medaille verpass-
te. Im Spiel um Platz Drei war man dann gegen Titelver-
teidiger Norwegen chancenlos und verlor deutlich mit 
16:26. „Die Niederlage gegen Frankreich war schon ein 
bisschen peinlich, das Spiel hätten wir gewinnen müs-
sen“, trauert sie der verpassten Chance etwas nach. 
Bei einem Medaillengewinn hätte es für das Team einen 
Empfang durch die niederländische Königin gegeben. 
„Olympische Spiele sind nicht nur körperlich, sondern 
auch mental sehr anstrengend. Es passiert sehr viel um 
einen herum und hat viel Kontakt mit Sportlern aus an-
deren Sportarten, so dass es schwierig ist sich auf das 
wesentliche zu fokussieren. Wir sind auch früher ange-
reist um uns zu akklimatisieren, da war das Olympische 
Dorf noch nicht eröffnet und wir haben fünf Tage in ei-
nem Hotel übernachtet. So kam es, dass wir insgesamt 
zwei Monate zusammen gewesen sind anstatt wie sonst 
maximal zwei Wochen. Da sind wir uns zum Ende schon 
mal ganz schön gegenseitig auf den Geist gegangen 
und Kleinigkeiten konnten zu einem Streit führen“, be-
schreibt sie die hohe mentale Belastung während einer 
Olympiade. 

Dabei hatte es nach der Vorrunde erst gar nicht danach 
ausgesehen als ob die Niederländerinnen überhaupt 
bis ins Halbfinale kommen würden. Mit nur einem Sieg 
und zwei Unentschieden war man als Gruppenvierter 
noch so gerade eben ins Viertelfinale gerutscht, konnte 
sich dann aber in der Ko-Runde deutlich steigern. Ihr 
persönliches Highlight erlebte sie dann im Viertelfinale 
gegen Gastgeber Brasilien was man mit 32:23 gewin-
nen konnte. „Die Halle war voll mit 12.000 Zuschauer, 
die alle für unsere Gegnerinnen waren. Eine großartige 
Stimmung so etwas habe ich noch nie erlebt“, erinnert 
sie sich an das Gänsehautfeeling im Viertelfinale. Dies 
möchte sie gerne in vier Jahren noch einmal erleben. 
Am liebsten gemeinsam mit ihrer VfL-Teamkollegin Inger 
Smits. „Das war das Größte was ich bisher erlebt habe 
und gleichzeitig der größte Erfolg für unseren Verband“, 
kann sie sich mittlerweile auch über den vierten Platz 
freuen.  
 



STARK VERJÜNGTE HANSEL-TRUPPE WILL WIEDER MITMISCHEN IN DER DRITTEN LIGA

Alle Jahre wieder heißt es für VfL-Trainerin Alex Hansel vor der Saison ein neues Team aufzubauen. Meh-
rere bewährte Stammkräfte der Vorsaison haben das Team verlassen wie Ilka Zwick, Neele Buschmann, 
Joseffa Baumann, Miriam Thamm und wurden durch Spielerinnen der A-Jugend ersetzt. Neu dabei ist 
auch Rückkehrerin Lisa Prante, die in der neuen Saison gemeinsam mit Schwester Griet auf Torjagd ge-
hen wird. Neu dabei ist auch A-Jugend Bundesligatrainer Andy Lampe, der Hansel auf der Trainerbank 
tatkräftig unterstützen wird. 

Dass Hansel die richtige Frau für diesen Job ist, hat sie in der Vergangenheit schon mehrfach bewiesen. 
Obwohl sie vor jeder Saison den Kader umstellen musste spielt die „Zweite“ Jahr für Jahr in der 3. Liga 
oben mit. „Die Platzierung ist zweitrangig. Wichtig ist nur, dass wir nichts mit dem Abstieg zu tun haben“, 
gibt Hansel das Saisonziel vor. Wie in jedem Jahr sieht die Trainerin die Weiterentwicklung ihrer jungen 
Spielerinnen als vorrangiges Ziel. „Unsere jungen Spielerinnen wollen wir so schnell wie möglich an das 
Niveau in der 3. Liga heranführen. Sie sollen sich nicht verstecken, sondern Vollgas geben.“ 

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich das Team noch einmal deutlich verjüngt. Der Altersschnitt liegt nun bei 
18,4 Jahren. Viele Spielerinnen genießen Doppelspielrecht für die „Zweite“ und die A-Jugend. Da ist es 
nur logisch, dass in dieser Saison die Zusammenarbeit mit der A-Jugend noch einmal intensiviert wurde 
und auch einige gemeinsame Trainingseinheiten auf dem Programm stehen.

Gleich zu Beginn der Saison am 17. September (16.30 Uhr, Sporthalle Wechloy) steht der jungen Han-
sel-Truppe mit dem TSV Nord Harrislee, dem Ex-Club von Lisa Prante, eine erste Bewährungsprobe bevor.
„Alle ziehen gut mit, der Konkurrenzkampf ist groß. Keiner hat seinen Platz sicher. Wer Leistung zeigt, 
spielt“, zeigt sie sich mit der Leistung ihres 17-köpfigem Kaders in der Vorbereitung sehr zufrieden.

TAG ZEIT BEGEGNUNGEN

17.09.16 16:30 VfL Oldenburg II TSV Nord Harrislee

24.09.16 16:00 Buxtehuder SV II VfL Oldenburg II

08.10.16 16:30 VfL Oldenburg II SV Henstedt-Ulzburg

14.10.16 20:00 SFN Vechta VfL Oldenburg II

22.10.16 16:30 VfL Oldenburg II HSV Minden-Nord

30.10.16 15:00 TV Oyten VfL Oldenburg II

05.11.16 16:30 VfL Oldenburg II TSV 1860 Travemünde

19.11.16 16:45 HSG Jörl-DE Viöl VfL Oldenburg II

26.11.16 16:30 VfL Oldenburg II TSG Wismar

03.12.16 16:30 VfL Oldenburg II HSG Heidmark

10.12.16 17:00 HG OKT VfL Oldenburg II

14.01.17 17:00 TSV Nord Harrislee VfL Oldenburg II

21.01.17 16:30 VfL Oldenburg II Buxtehuder SV II

04.02.17 17:30 SV Henstedt-Ulzburg VfL Oldenburg II

11.02.17 16:30 VfL Oldenburg II SFN Vechta

18.02.17 17:30 HSV Minden-Nord VfL Oldenburg II

04.03.17 16:30 VfL Oldenburg II TV Oyten

11.03.17 16:30 TSV 1860 Travemünde VfL Oldenburg II

18.03.17 16:30 VfL Oldenburg II HSG Jörl-DE Viöl

08.04.17 16:00 TSG Wismar VfL Oldenburg II

22.04.17 19:30 HSG Heidmark VfL Oldenburg II

29.04.17 17:00 VfL Oldenburg II HG OKT JU
N
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TEAM
DER KADER
Tor: 
Mareen Rump, 
Julia Neumann

Rückraum: 
Lena Thomas, 
Lisa-Marie Fragge, 
Inga Frenzel, 
Griet Prante, 
Robyn Rußler, 
Katja Berkau, 
Kim Schilling 

Rechtsaußen: 
Lisa Prante, 
Merle Carstens 

Linksaußen: 
Julia Kerber, 
Jane Martens, 
Laura Kannegießer 

Kreis: 
Kim Balthazar, 
Ann-Kristin Roller,
Jana Schaffrick

SPORTHALLE BBS - WECHLOY | AM HEIDBROOK 10 | 26129 OLDENBURG (OT WECHLOY)    
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Bis zu 100 Mbit/s* und 
ein Hammerpreis!
Das megagünstige DSL-Paket 

Energie. Kommunikation. Mensch.  |  www.ewe.de

* Bis zu 100 Mbit/s sind in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. 1) Preis für DSL 100 komfort: für 12 Monate 29,95 € mtl., 
dann 39,95 €. Nach 24 Monaten: 44,95 €. Angebot gültig bis Monatsende. Nur für Privatkunden ohne EWE-Telefonanschluss in 
den letzten 6 Monaten. Gilt auch für Kunden ohne Highspeed-DSL-Anschluss. Mindestlaufzeit: 24 Monate. DSL mit bis zu 
100 Mbit/s im Download, bis zu 40 Mbit/s im Upload. Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Handy-Netze: 
19 ct/Min.; kein Call-by-Call. FRITZ!Box 7360: einmalig 29,95 €, Versandkosten: 9,95 €. Einmaliger Anschlusspreis: 29,95 €.

Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt beauftragen: im EWE ServicePunkt, im Partnershop für Telekommunikation 
oder unter der kostenlosen Servicehotline 0800 4408800.


